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Botschaft an den Grossen Gemeinderat für die 5. Sitzung vom 5. Dezember 2024 

Traktandum Nr. 317 

Registratur Nr. 10.3.75 

Axioma Nr. 10120 

Ostermundigen, 18. Oktober 2024/ArxPet 

Einfache Anfrage Kerstin Kistler (SP) betreffend Jungbürger:innen- oder Einbür-

gerung-Feiern; schriftliche Beantwortung 

Wortlaut 

Migrant:innen wollen nach eigener Aussage oft den Schweizer Pass, um an der Demokratie, 

sprich an Wahlen und Abstimmungen, teilzuhaben. Viele sind politisch sehr interessiert.  

Auch einige junge Menschen wollen politisch aktiv sein. Mit 18 Jahren erhält man das Stimm-

recht in der Schweiz. Für junge Menschen ist es manchmal schwer eine eigene Meinung zu 

entwickeln und in der Politik aktiv zu werden.  

Auf der anderen Seite ist es für die verschiedenen Parteien in Ostermundigen zum Teil 

schwer genügend Personen für die verschieden Kommissionen oder neue Mitglieder zu fin-

den. 

Um die politische Teilhabe von jungen Menschen und Neu-Eingebürgerten zu fördern, bieten 

sich Jungbürger:innen- und Einbürgerung-Feiern an. Organisiert durch die Gemeinde, werden 

an den Feierlichkeiten das politische System der Schweiz und die verschiedenen Möglichkei-

ten, sich in Ostermundigen einzubringen, vorgestellt. Auch Vertreter:innen aller Parteien wä-

ren für Diskussionen vor Ort. 

Fragen 

1. Kann sich die Gemeinde Ostermundigen vorstellen eine Einbürgerungsfeier zu veran-

stalten? Welche Chancen sieht die Gemeinde? 

2. Weshalb wurde die Jungbürgerfeier in Ostermundigen eingestellt? 

3. Kann sich die Gemeinde vorstellen eine Jungbürgerfeier zu veranstalten? Welche Chan-

cen sieht die Gemeinde? 

eingereicht am: 05.09.2024 

sig.: Kerstin Kistler (SP) 
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Beantwortung des Gemeinderates vom 29.10.2024 

1. Kann sich die Gemeinde Ostermundigen vorstellen eine Einbürgerungsfeier zu ver-

anstalten? Welche Chancen sieht die Gemeinde? 

Der Gemeinderat kann sich durchaus vorstellen, eine Einbürgerungsfeier zu veranstalten. Aus 

Sicht des Gemeinderates würde eine Einbürgerungsfeier einen feierlichen Akt zur Begrüssung 

im Bürgerrecht darstellen. Dabei könnten die eingebürgerten Personen auch motiviert wer-

den, sich aktiv in politischen Prozessen einzubringen. Zudem wäre es möglich laufende Pro-

jekte und Aktivitäten der Vereine und politischen Parteien vorzustellen. 

 

2. Weshalb wurde die Jungbürgerfeier in Ostermundigen eingestellt? 

Die Jungbürgerfeiern werden seit Jahren nicht mehr in der Gemeinde Ostermundigen durch-

geführt. Weshalb und seit wann dies so ist, kann heute nicht mehr nachvollzogen werden. 

 

3. Kann sich die Gemeinde vorstellen eine Jungbürgerfeier zu veranstalten? Welche 

Chancen sieht die Gemeinde? 

Wie bei den Einbürgerungsfeiern, kann sich der Gemeinderat vorstellen, dass auch bei den 

jungen Stimmberechtigten eine würdige Feier motivierend wirken könnte, sich in politische 

Themen einzubringen. 

Der Gemeinderat nimmt die Idee gerne entgegen und prüft, in welcher Form die Feiern 

durchgeführt werden können.  

Gemeinderat Ostermundigen 

  
Thomas Iten Barbara Steudler 

Präsident Gemeindeschreiberin 


